


Liebe Gemeindemitglieder,
neulich fiel mir auf einer 
Seelsorge-Tagung ein Text 
in die Hände, der durch 
häufiges Fotokopieren, 
Zitieren, Verschicken als 
E-Mail und Posten bereits 
eine gewisse Berühmtheit 
erlangt hat. Er stammt von 
dem 1998 gestorbenen 
Psychoanalytiker Tobias 
Brocher. Ich möchte Ihnen 
diesen Text vorstellen und 
damit die Hoffnung verbinden, dass wir in 
unserer Gemeinde aufeinander zugehen. 
Ich bin nun seit einem halben Jahr Pastor 
hier und habe vieles kennengelernt und 
auch schon mitgestaltet. Ich möchte gern 
dazu beitragen, dass wir weiter Trennen-
des abbauen, Vorurteile ablegen und neu 
in Kontakt miteinander (und mit Gott) 
kommen. 

Laden Sie mich gern einmal zu sich ein, 
auch ohne Anlass. Ich würde mich über 
viele Gespräche freuen! Nun der Text:

„Lass dich von mir nicht täuschen durch 
die Maske, die ich trage. Ja, ich trage vie-
le Masken, die mein wirkliches Ich verde-
cken, und ich habe Angst, sie abzuneh-
men. Vortäuschen ist mir zur zweiten 
Natur geworden. Aber lass dich um Gottes 
Willen nicht irreführen. Du meinst, dass 
ich mein Leben im Griff habe und keine 
Hilfe brauche. Aber glaube mir nicht!
Meine Selbstsicherheit ist nur Schein, und 
der trügt. Darunter wohnt mein wahres 
Ich. Allein, verwirrt und voller Furcht. Aber 
das will ich verbergen. Niemand soll wis-
sen, wie es um mich steht.
Deshalb verstecke ich mich hinter der 

Maske von lässiger 
Selbstsicherheit, um mich 
vor wissenden Blicken zu 
schützen. Doch gerade 
dieses Wissen ist meine 
Rettung, meine einzige 
Rettung, allerdings nur 
dann, wenn dem Verste-
hen Annahme folgt und 
dann Liebe. Das allein 
kann mich davon über-
zeugen, was ich selbst 
nicht glauben kann: dass 
ich etwas wert bin.

Aber das sage ich dir nicht, weil ich es 
nicht wage. Ich habe Angst, dass du mich 
nicht verstehen und annehmen kannst. 
Ich habe Angst, dass du mich verachtest 
und auslachst – und das könnte ich nicht 
ertragen. 
Ich habe Angst, dass ich nichts wert bin 
und zu nichts tauge. Deshalb treibe ich 
dieses elende Spiel: äußerlich selbstsi-
cher, innerlich verzweifelt.
Bitte höre sorgfältig hin und versuche zu 
hören, was ich nicht sage, was ich so ger-
ne sagen möchte. Du musst mir helfen. 
Jedes Mal, wenn du freundlich und gut zu 
mir bist, bekommt mein Herz Flügel – sehr 
kleine Flügel, sehr brüchige Schwingen, 
aber Flügel! Ich möchte, dass du weißt, 
wie sehr du aus mir den Menschen ma-
chen kannst, der ich wirklich bin – wenn 
du willst.

Wer ich bin, willst du wissen? Ich bin je-
mand, den du sehr gut kennst. Denn ich 
bin jeder Mensch, der Dir begegnet.“

Auf ein Wort
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Am Freitag, den 28. März ist es wieder 
so weit. Von 19.00 bis 21.00 Uhr findet 
der Weiberkram-Flohmarkt im Gemein-
dehaus der Pauluskirche in Bomlitz 
statt. Eine Gelegenheit, bei der weibliche 
Schnäppchenjägerinnen voll auf ihre Kos-
ten kommen. Frauen, die etwas verkaufen 
wollen, und Frauen, die nach Schätzen 

stöbern wollen. Der Flohmarkt erstreckt 
sich über mehrere Etagen. 

Nach erfolgreicher Shoppingtour kann in 
gemütlicher Atmosphäre an der Sektbar 
angestoßen werden. Das Büfett hält le-
ckere kleine Leckereien und Köstlichkei-
ten bereit. Die Standgebühr, sowie die 
Einnahmen an der Sektbar, kommen dem 
Förderkreis der Pauluskirche zugute. Die 
Standgebühr beträgt 10 Euro.  

Anmeldung ist ab dem 10. März (ab 18 
Uhr) unter diesem Link möglich:
https://www.formulare-e.de/f/weiber-
kram-frauenflohmarkt-28-marz-2025
Oder schnell und ein-
fach über diesen QR-
Code:

Die Standvergabe er-
folgt nach Reihenfolge 
der Anmeldung.

Weiberkram-Flohmarkt am 28. März

Der Weltgebetstag wird in diesem Jahr in 
Walsrode gefeiert. Alle sind herzlich ein-
geladen, am Gottesdienst am Freitag, den 
7. März 2025 um 19 Uhr im Gemeindehaus 
in Walsrode (Am Kloster 1) teilzunehmen. 
Vorbereitet wird dieser Gottesdienst und 
das anschließende Beisammensein von 
einem ökumenischen Team. Nach dem 
Gottesdienst gibt es Spezialitäten von den 
Cookinseln und Zeit zum Klönen und zum 
Austausch. 

Erfahren Sie an diesem Abend mehr über 
das tropische Inselparadies im Südpazi-
fik. Ein Paradies? Tourismus als Lebens-
grundlage, Bedrohung durch Anstieg 

des Meeresspiegels und die Zerstörung 
des Ökosystems durch Ausbeutung der 
Bodenschätze im Meeresboden, Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen. Doch auch 
Stolz auf die Wurzeln der Maorikultur. Sei-
en Sie gespannt und neugierig!

7. März: Weltgebetstag 2025
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Dieses Mal haben wir wieder den Jungen 
Chor unter der Leitung von Holger Brandt 
zu Gast. Die jungen Sängerinnen und Sän-
ger bringen ein vielseitiges Repertoire mit. 
Freuen Sie sich auf verschiedenste Titel, 
die begeistert vorgetragen werden!

Im Anschluss können Sie im Kirchvor-
raum bei Getränken und einem kleinen 
Snack mit den anderen Gästen zum Klön-
schnack zusammenkommen. 

Musikalische Andacht am 4. April 

Am 30. März um 10 Uhr feiern wir gemein-
sam mit den Schwestern und Brüdern aus 
der katholischen Gemeinde in Benefeld 
einen ökumenischen Gottesdienst hier 
bei uns in der Pauluskirche. 

Ökumenischer Gottesdienst 30. März
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Fürs Osterfrühstück können Sie sich gern 
noch als Helfer:In melden! Barbara Prüs-
hoff freut sich über weitere helfende 
Hände. Auch Spenden sind gern gesehen, 
wie z. B. Kaffee, Marmelade oder andere 
Köstlichkeiten. Wenn Sie am Frühstück 
teilnehmen möchten, bitten wir um An-
meldung im Kirchenbüro. Das erleichtert 
die Planung. Denn es ist schon ein Unter-
schied, ob 20 oder 50 Personen am Oster-
sonntag gemeinsam frühstücken möch-
ten. Und natürlich soll für jeden Gast ein 
schön gedeckter Platz vorhanden sein. 

Kontakt Barbara Prüshoff: 
barbara.prueshoff@web.de, 
Tel. 05161-47448

Kirchenbüro: kg.bomlitz@evlka.de, 
Tel. 05161-941303

Osterfrühstück

Der nächste Kaffeeklatsch für Interessier-
te im Seniorenalter findet am 9. April von 
15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Bei Kaffee und Kuchen können Sie ge-
meinsam mit Constanze Rahn Frühlings-
lieder singen. 

Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro an 
(05161-941303 oder E-Mail: kg.bomlitz@
evlka.de). Sollten Sie nicht die Möglichkeit 
haben, den Weg zur Kirche zu organisie-
ren, geben Sie diese Information bitte bei 
der Anmeldung mit an. Wir kümmern uns 
dann auch um An- und Abfahrt.

Kaffeeklatsch mit Frühlingsliedern
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Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet in 
Hannover der 39. Deutsche Evangelische 
Kirchentag unter dem Motto „mutig – 
stark – beherzt“ statt. 

Während tausende Gläubige am 4. Mai 
dort den Abschlussgottesdienst feiern, la-
den wir all jene, die nicht mitreisen, herz-
lich zum Gottesdienst hier in Bomlitz ein.
Wann? Sonntag, 4. Mai 2025, 10 Uhr, 
Pauluskirche.

Viele Pastorinnen und Pastoren sind an 
diesem Wochenende in Hannover – doch 
unser Gottesdienst bringt alle aus der 
„Nachbarschaft Nord“ zusammen, die zu 
Hause bleiben. Wir feiern gemeinsam, 
stärken unseren Glauben und lassen uns 
von den Impulsen des Kirchentags inspi-
rieren.

Nach dem Gottesdienst gibt es beim Kir-
chenkaffee Gelegenheit zu Begegnung 
und Austausch. Kommen Sie vorbei!

Kirchentagsgottesdienst für Daheimgebliebene

Schulden können vielen Menschen 
schnell über den Kopf wachsen. Finanziel-
le Schwierigkeiten belasten den Schuldner 
und die ganze Familie. Die Schuldnerbera-
tung des Diakonischen Werks Heidekreis 
hilft weiter. An jedem ersten Dienstag im 
Monat zwischen 10 und 12 Uhr können 
sich Hilfesuchende in Bomlitz im Gemein-
dehaus an die kostenlose Schuldnerbera-
tung wenden. 

Schulden - was nun?
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Der Regionalgottesdienst zu Himmelfahrt fin-
det dieses Jahr in Bommelsen statt. 
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Alle Kinder ab 5 Jahren sind wieder herz-
lich eingeladen, bei den Kirchen-Kids mit-
zumachen. Wir treffen uns am 21. März 
2025 um 15.30 Uhr im Gemeindehaus.

Das Thema dieses Mal: 
Jesus sagt: „Ich bin ..... „ 
Freut euch auf einen spannenden Nach-
mittag!

Kirchen-Kids 21. März
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Der Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst 
ist für viele ein liebgewonnenes Ritual. 
Hier trifft man sich, tauscht sich aus und 
lässt den Gottesdienst in Gemeinschaft 
ausklingen. Über Jahre hinweg geschah 
das vor allem an einem großen runden 
Tisch – ein Ort der Vertrautheit und der 
Gemeinschaft. Doch genau das war für 
andere eine Hürde: Wer neu dazukam, 
wusste oft nicht, ob er oder sie da „hin-
gehörte“.

Nun gibt es eine Veränderung: Einige 
zustätzliche Stehtische sorgen für mehr 
Offenheit. Die Idee dahinter? Leichter ins 
Gespräch kommen, sich freier bewegen, 
neue Menschen entdecken. Gäste können 
sich instinktiv wohler fühlen.

Wir wissen: Veränderungen brauchen 
Zeit. Wir möchten betonen: Die Atmo-
sphäre des Kirchenkaffees bleibt dieselbe 
– offen, herzlich, einladend. Für alle, die 
lieber sitzen, bleibt der runde Tisch beste-
hen.

Lassen Sie uns gemeinsam ausprobieren, 
wie diese erweiterte Form unser Mitein-
ander bereichern kann. Vielleicht entde-
cken wir dabei ganz neue Seiten unserer 
Gemeinschaft – und vor allem: neue Ge-
sichter, die sich jetzt noch ein Stück will-
kommener fühlen.

Kirchenkaffee im Wandel – ein Raum für alle

Helmut Schulze hat sich aus persönlichen 
Gründen dazu entschlossen, sein Amt als 
Kirchenvorsteher und stellv. Vorsitzenden 
niederzulegen. Wir bedauern sein Aus-
scheiden aus diesem Gremium und dan-
ken ihm herzlich für seinen jahrelangen 
Einsatz im KV. 

Als Nachfolger für den Stellvertreter wur-
de Fritz Prüshoff gewählt. Ob es eine 
Nachwahl oder Berufung geben wird, um 
den Kirchenvorstand wieder zu erwei-
tern, wird der Kirchenvorstand in einer 
der nächsten Sitzungen beraten und ent-
scheiden. 

Veränderung im Kirchenvorstand
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Du wirst dieses Jahr konfirmiert und hast 
Lust, dich als Teamer:in zu engagieren? 
Möglichkeiten gibt es viele: Kinder, die 
neuen Konfis, von Kinderbibelwoche bis 
Konfifahrt und noch einiges mehr, da ist 
für alle was dabei. 

Du fragst dich, wie man eigent-
lich Teamer:in wird, und was 
man dafür können muss?  
Dann ist das Teamtraining für 
dich genau das Richtige! Wir, 
die Hauptamtlichen der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
aus dem Kirchenkreis, bieten dir 
an, einiges zu lernen und auszuprobieren 
und dabei tolle Menschen kennenzuler-
nen. Das Ganze findet in Wochenendse-

minaren, bei Ta-
gesveranstaltungen 
und ganz konkret 
in den Gemeinden 
statt. Das Teamtrai-

ning beginnt noch im Sommer nach 
Deiner Konfirmation und beglei-

tet dich dann ein ganzes Jahr. 
Weiter Infos gibt es ab April. 
Bei Fragen einfach bei mir 
melden: Mareike.Kranz@
evlka.de oder 01628442516

Bild Mitte: (c) pixabay

Teamtraining
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Die Idee, älteren Menschen ein aktiveres 
Leben zu ermöglichen, kam Gisela Bahr 
während der Corona-Pandemie. In die-
ser herausfordernden Zeit waren viele 
Seniorinnen und Senioren, vor allem in 
den Heimen allein und sehnlichst auf der 
Suche nach Abwechslung. Sie hörte von 
der Initiative „Radeln ohne Alter“, die es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, Senioren 
mit speziellen Fahrrädern – sogenannten 
Rikschas – auf Fahrradausflüge mitzuneh-
men. Da passte es gut, dass Hans-Georg 
Galts im Namen des Diakonischen Werks 
Heidekreis eine ähnliche Idee verfolgte 
und so fand man zusammen und es ent-
stand eine erste Idee.
Diese Idee stellte Gisela Bahr den Ser-
vice-Clubs der Walsroder Region vor. Die 
Resonanz war überwältigend und aus ei-
ner einfachen Idee formte sich eine en-
gagierte Initiative, die anpackte, um die 
benötigten 40.000 Euro für die Anschaf-
fung der Rikschas, die Rekrutierung von 
Ehrenamtlichen und die Organisation der 
Ausflüge zu sichern. Den Anfang machten 
der Agora Club Tangent Walsrode und der 
Old Table Walsrode, deren Mitglieder mit 
großzügigen Spenden den ersten Grund-
stein für die Finanzierung legten.
Zusätzlich stellte der Ev.-luth. Kirchenkreis 
Walsrode mit Diakoniemitteln einen wei-
teren Teil des Eigenkapitals bereit. Dank 
dieser Unterstützung konnten im Rahmen 
des LEADER-Programms Fördermittel für 
drei verschiedene Fahrräder beantragt 
werden. Diese speziellen Rikschas wur-
den vor kurzem angeschafft, um beque-
me Fahrten für ein oder zwei Personen – 
mit oder ohne Rollstuhl – zu ermöglichen. 

Organisatorisch ist das Projekt unter dem 
Dach des Diakonischen Werks Heidekreis 
angesiedelt, denn darüber können wichti-
ge Dinge wie die z.B. die Versicherung der 
Nutzer sichergestellt werden.
Eine bisher kleine Gruppe von Ehrenamt-
lichen hat sich zwischenzeitlich als Piloten 

für die Ausfahrten zusammengefunden. 
Demnächst stehen Probefahrten an, denn 
der sichere Umgang mit den Passagieren 
hat oberste Priorität und muss geübt wer-
den. Weitere zukünftige Pilotinnen und 
Piloten sind herzlich willkommen und 
können sich bei Gisela Bahr unter 0177-
1681216 melden. 
Ab dem Frühjahr werden die Rikschas 
in den DRK-Seniorenheimen Am Sun-
derpark und Robert-Koch-Straße sowie 
in der Lebenshilfe Walsrode stationiert. 
Dort können interessierte Senioren die 
Rikschas für ihre Ausflüge buchen. Wer 
mehr über dieses Projekt erfahren möch-
te, kann sich unter www.rikschawalsrode.
de informieren.

Fahrradausflüge für Senioren: Eine Initiative 
bringt frischen Wind in den Alltag
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Gottesdienste in der Pauluskirche
02.03.25 10.00 Estomihi

Gottesdienst mit Taufmöglichkeit (P. Sören Bein)
09.03.25 10.00 Invocavit

Gottesdienst (Präd. Antje Reichentrog)
16.03.25 10.00 Reminscere

Gottesdienst (P. Sören Bein)
23.03.25 10.00 Okuli

Gottesdienst (P. Sören Bein)
30.03.25 10.00 Laetare

Ökumenischer Gottesdienst (P. Sören Bein und Team)
06.04.25 10.00 Judika

Gottesdienst mit Taufmöglichkeit (P. Sören Bein)
13.04.25 10.00 Palmsonntag

Gottesdienst (P. Sören Bein)
14. - 

16.04.25
19.00 Passionsandachten

(P. Sören Bein)
17.04.25 19.00 Andacht zum Gründonnstag mit Tischabendmahl 

(P. Sören Bein)
18.04.25 10.00 Karfreitag

Gottesdienst mit gemeinsamer Beichte (P. Sören Bein)
20.04.25 6.00 Ostersonntag

Gottesdienst (P. Sören Bein) anschl. Osterfrühstück
21.04.25 10.00 Ostermontag 

Nachbarschaftlicher Familiengottesdienst in Bad Fallingbostel 
26.04.25 18.00 Beicht- und Abendmahlsgottesdienst für die Konfirmand:innen

(Dn. Mareike Kranz)
27.04.25 10.00 Quasimodogeniti

Konfirmationsgottesdienst (P. Sören Bein)
04.05.25 10.00 Miserikordias Domini

Gottesdienst der Nachbarschaft Nord in Bomlitz (P. Sören Bein)
11.05.25 10.00 Jubilate

Gottesdienst mit Taufmöglichkeit (P. Sören Bein)
18.05.25 10.00 Kantate

Gottesdienst (P. Sören Bein)
25.05.25 10.00 Rogate

Gottesdienst (P. Sören Bein)
29.05.25 10.00 Himmelfahrt 

Nachbarschaftlicher Freiluftgottesdienst in Bommelsen
01.06.25 10.00 Exaudi

Gottesdienst (P. Sören Bein)
08.06.25 10.00 Pfingsten

Gottesdienst (P. Sören Bein)
09.06.25 10.00 Pfingstmontag Ökumenischer Regionalgottesdienst 

im Megalith-Park in Bad Fallingbostel

14 Gottesdienste



Im vergangenen Jahr hat das Freiluft-Tauf-
fest der „Nachbarschaft Nord“ (beste-
hend aus den Kirchengemeinden Bad 
Fallingbostel, Bommelsen, Bomlitz und 
Dorfmark) großen Anklang gefunden. In 
diesem Jahr bieten wir daher eine Fortset-
zung an.

Die Taufe ist ein guter Anlass, um sich 
mit den Eltern über ihr Neugeborenes 
zu freuen, um ein Kind spüren zu lassen, 
dass es geliebt wird oder um Stärkung an 
einem Punkt des Lebens zu erfahren, wo 
viel in Bewegung ist. Auch ungetaufte Ju-
gendliche und Erwachsene finden ihren 
Weg in die christliche Gemeinschaft und 
wählen als Bekräftigung ihres geistlichen 
Weges die Taufe.

Dafür ist ein solches Tauffest geradezu 
gemacht. Wir wollen es so anbieten, dass 
nach dem eigentlichen Taufgottesdienst 
unter freiem Himmel (wahrscheinlich in 
Dorfmark) sich noch eine richtige Feier 
anschließt. Das bedeutet: Wer als Täufling 
oder Tauffamilie teilnimmt, braucht keine 
eigene Feier, sondern kann den vorhan-
denen Rahmen mit allen zusammen nut-
zen. Bei hoffentlich bestem Wetter wird 
dieser Tag unvergesslich.

Gern können Sie die Taufe Ihres Kindes 
oder Ihre eigene Taufe für diesen Rahmen 
anmelden. Ein Anruf im Kirchenbüro oder 
eine Mail an kg.bomlitz@evlka.de genügt. 
Die Details stehen noch nicht fest, aber 
Datum und Uhrzeit sind klar: 29. Juni um 
10 Uhr.

Gemeinsame Taufen unter freiem Himmel
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Konfi-Fahrt - starke Gemeinschaft
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Freitag, der 13. Dezember 2024 heute 
nicht als Unglückstag (für diejenigen, die 
abergläubisch sind), sondern nach einem 
arbeitsreichen Tag lädt uns das Streiche-
rensemble Sinfonietta Concertante aus 
Soltau unter der Leitung von Ulrich Brod-
mann verstärkt durch Ute Bachert an der 
Orgel in die Pauluskirche Bomlitz ein.

Bei dieser 11. musikalischen Andacht 
wurden Stücke von Francesco Manfredini, 
Gregor Josef Werner, Georg Philipp Thele-
mann und Arcangelo Corelli vorgetragen. 
Alle diese Klänge haben ländlichen Cha-
rakter und bringen uns die christliche Bot-

schaft nahe. Beim Zuhören hat man den 
Mond, die wolkenlose Nacht, das Meer 
und die Natur sehen und spüren können. 

Die Begrüßung und Liturgie übernahm 
Pastor Sören Bein. 

Die besondere, warme Atmosphäre lässt 
sich in Worten schlecht beschreiben. Der 
Leser sei hier aufgefordert, sich selbst 
bei der nächsten musikalischen Andacht 
einen Eindruck zu verschaffen! Diese fin-
det am 4. April 2025 mit dem Jungen Chor 
Walsrode statt.  

Sinfonietta Concertante

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, 
© 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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* 1 Kor 16, 13 – 14

kirchentag.de Servicenummer: 0661 96648-100 
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Besuchsdienstkreis:
Termine nach Vereinbarung
P. Sören Bein, Tel. 05161 - 7028063

Pauls Frauenrunde
erster Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Barbara Prüshoff, Tel. 05161 - 47448

Gesprächsrunde „Bibel entdecken“
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 15.00 Uhr im Gemeindesaal
P. Sören Bein, Tel. 05161 - 7028063

JUGENDTREFF in Bomlitz
einmal monatlich freitags um 
18.00 Uhr im Jugendraum
Mareike Kranz, Tel. 0162 - 8442516

Kaffeeklatsch im Gemeindehaus 
9. April 15 Uhr

Autogenes Training 
jeden Dienstag um 19 Uhr 

Männergruppe
Hinrich Domeier, 
Tel. 05161 - 6030309

Posaunenchor
donnerstags 20 Uhr Gemeindesaal
Fritz Prüshoff, Tel. 05161 - 47448

Förderkreis der Paulus-Kirchengemeinde
Kirchenvorstand

Blaues Kreuz
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
mittwochs 19.30 Uhr im Jugendraum
Axel Hartge, Tel. 0152 - 5478 2244
 
Schuldnerberatung 
jeden 1. Dienstag im Monat
im Gemeindehaus

Gruppen und Kreise

Kreisjugenddienst          05161 / 9897-60
Diakonisches Werk          05161 / 9897-70
Jugendmigrationsarbeit         05161 / 9897-72
Migrationsarbeit           05161 / 9897-73
Schuldnerberatung          05161 / 9897-74 und -75
Hospizdienst            05161 / 9897-98
Ev. Lebensberatung          05161 / 8010
Krankenhausseelsorge         05161 / 6021261
Krankenhaushilfe          05161 / 6021262
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung  05161 / 989771
Suchtberatung Lüneburg        04151 / 45055
Telefonseelsorge          0800 / 1110111 (kostenfrei)
Kinder- und Jugendtelefon        0800 / 1110333 (kostenfrei)

Telefonnummern im Kirchenkreis
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Pastor Sören Bein 
Tel. 05161 - 7028063
E-Mail: soeren.bein@evlka.de

Diakonin Mareike Kranz
Tel. 0162 - 8442516
E-Mail: Mareike.kranz@evlka.de

Gemeindebüro
Heidi Metzenmacher
An der Pauluskirche 1
29699 Walsrode
Tel. 05161 - 941303
Fax 05161 - 941305
E-Mail: kg.bomlitz@evlka.de 

Bürozeiten:
Mo     7.30 -   9.00 Uhr
Mi   10.30 - 12.30 Uhr
Do  16.30 - 18.00 Uhr

Küsterin  und Reinigungskraft
Jutta Hinz
Tel. 05161 - 49236

Organistin
Constanze Rahn

KV-Vorsitz
Thomas Deneke
Tel. 0176 - 20400610
E-Mail: thomas-kirche@vdbbomlitz.de

Unser Bankverbindung: 
Bankverbindung über das Kirchenamt 
Celle bei der KSK Walsrode
IBAN: DE 69 2515 2375 0001 1600 19 
für Spenden: 
IBAN: DE 53 2515 2375 0045 0295 27

Unser Webseite: 
www.pauluskirche-bomlitz.de

Ihre Ansprechpartner bei uns: 

Pastor Sören Bein 
Tel. 05161-7028063
E-Mail: soeren.bein@evlka.de

Thomas Deneke (KV-Vorsitzender)
Tel. 0176-20400610
E-Mail: thomas-kirche@vdbbomlitz.de

Jennifer Eschemann
Tel. 01522-3906334
E-Mail: jenniferschroedermail@web.de

Andrea Newger
Tel. 05161-6092477
E-Mail: andrea.newger@web.de

Jenny-Jacqueline Perlick
Tel. 05161-7876796
E-Mail: jjperlick-kirche@gmx.de

Barbara Prüshoff
Tel. 05161-47448
E-Mail: barbara.prueshoff@web.de

Fritz Prüshoff (stellv. KV-Vorsitzender)
Tel. 05161-47448
E-Mail: fritz.prueshoff@web.de
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Die Ostergeschichte
als ganzes Video

Jesus hatte 

viele Freunde. 

Leider gab es auch 

Menschen, die ihm 

Böses wollten.

Deshalb wurde 

er festgenommen. 

Der Stadthalter Pilatus, 

war sich nicht sicher, 

ob Jesus etwas falsch 

gemacht hatte. 

Viele Menschen 

riefen aber:

„Kreuzigt ihn!“ 

Darum wurde 

Jesus verurteilt und 

abgeführt.

Auf einem Hügel

hingen sie Jesus an 

ein Kreuz. Nach 

einiger Zeit rief er:

„Es ist vollbracht!“

Dann starb er.

Als ein römischer 

Hauptmann sah, wie 

Jesus starb, sagte er:

„Dieser Mensch 

war wirklich Gottes 

Sohn!“

Jesu Freunde kümmerten 

sich um sein Begräbnis. 

Sie legten ihn in ein 

Felsengrab und ver-

schlossen es mit einem 

großen Stein.

Nach drei Tagen 

kamen einige Frauen 

ans Grab. Sie wollten 

Jesus salben.

Da sahen sie, dass das 

Grab offen war. Jesus 

war verschwunden!

Maria weinte 

am Grab, als plötzlich 

zwei Engel erschienen. 

Die beiden fragten sie:

„Warum bist du traurig?“

In diesem

 Moment sah sie Jesus.

Er stand vor ihr und 

sprach: „Ich bin 

auferstanden!“
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